
Gottesdienstordnung
18. bis 25. Mai 2025

Sonntag, 18. Mai 5. Sonntag der Osterzeit
  9.00 Hl. Messe 
10.30 Hl. Messe 
12.00 Hl. Messe in englischer Sprache (Krypta)
16.00 Orgelkonzert "Orgelnachwuchs im Konzert"
18.00 Maiandacht

Montag, 19. Mai
19.30 Hl. Messe

Dienstag, 20. Mai Hl. Bernardin von Siena
19.30 Hl. Messe

Mittwoch, 21. Mai Hl. Hermann Josef, 
19.30 Hl. Messe zu Ehren des Sel. Engelmar

Donnerstag, 22. Mai Hl. Rita von Cascia
19.30 Hl. Messe

Freitag, 23. Mai
19.30 Hl. Messe 
anschließend Beichtgelegenheit

Samstag, 24. Mai Todestag Abt Franz Pfanner
  8.00 Hl. Messe

Sonntag, 25. Mai 6. Sonntag der Osterzeit
  9.00 Hl. Messe 
10.30 Hl. Messe 
12.00 Hl. Messe in englischer Sprache (Krypta)
18.00 Maiandacht

5. Sonntag der Osterzeit
Apg 14,21b-27 / Offb 21,1-5a / Joh 13,31-33a.34-35

Ein neues Gebot gebe ich euch: Liebt einander! 
Wie ich euch geliebt habe, 

so sollt auch ihr einander lieben. 
(Joh 10,34)
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Zur zweiten Lesung und zum Evangelium
Von einem neuen Jerusalem ist in der Lesung die Rede (Offb 21) und von einer 
Erneuerung, die von innen her, also von Gott her, die ganze Schöpfung erfasst. Im  
Evangelium  wird  das  Lebensgesetz  der  neuen  Schöpfung  genannt,  das  neue 
Gebot:  Liebt  einander!  Jesus  macht  seine Jünger  für  die  Erneuerung der  Welt 
mitverantwortlich. Nur durch die Christen kann die Welt Christus erkennen: durch 
das, was sie sagen und was sie sind. (Vgl. Schott)

Zum Todestag von Abt Franz Pfanner
Der  Gründer  von  Mariannhill  wurde  1825  in  Langen 
nahe  Bregenz  (Vorarlberg)  geboren.  Der  Österreicher 
sollte  als  einer  der  erfolgreichsten  Missionare  in  die 
Geschichte  eingehen.  1850  wurde  er  zum  Priester 
geweiht, 1863 trat er bei den Trappisten in Mariawald in 
der  Eifel  ein.  20  Jahre  später,  er  war  inzwischen  als 
Missionar  nach  Südafrika  gegangen,  gründete  er  in 
Natal  (Südafrika)  die 
Trappistenabtei  Mariannhill, 
die sich unter seiner Führung 
zu einem der bedeutendsten 
Missionszentren  im  Süden 
Afrikas  entwickelte.  Von 
Mariannhill  aus  gründete 
Franz  Pfanner  noch  elf 

weitere Missionsstationen in Südafrika. Bahnbrechend 
wurden  die  Ordensniederlassungen  vor  allem  im 
Schulwesen und in der Ausbildung von einheimischen 
Lehrern und Priestern. Unser Gründer starb am 24. Mai 
1909,  so  dass  dieser  Tag  für  uns  Missionare  von 
Mariannhill weltweit ein besonderer Gedenktag ist.

Unser Missionsgebiet ist ein Stück vom Reiche Christi, 
und das hat keine Grenzen 

Abt Franz Pfanner

Herzliche Einladung zum Orgelkonzert Organ Youngsters 
Sonntag, 18. Mai 2025, 16 Uhr

Schülerinnen  und  Schüler  der  Orgelklassen  Anke  Willwohl  und 
Rudolf Müller spielen an der großen Steinmeyer-Orgel ein buntes 
Programm: Von kurzen Anfängerstücken bis zum Profilevel ist alles 
dabei, u. a. von Bach, Bédard, Reger und Boëllmann.


